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Sehr geehrte Eltern,  
liebe Schülerinnen, 
liebe Kolleginnen und Kollegen! 
 
Leider muss ich diesmal sehr ärgerliche Erschei-
nungen ansprechen: Da wurden vor Kurzem Fahr-
räder unserer Schülerinnen entwendet. Man hat 
diese zwar später am Bahnhof wieder gefunden, 
aber die geständigen Täterinnen mussten mit aller 
Härte darauf hingewiesen werden, dass von „Aus-
leihen“ oder „Streich“ keine Rede sein kann, son-
dern dass hier eine grobe Bösartigkeit und genau 
genommen ein Diebstahl vorliegt. Der Vorfall ist für 
mich Anlass, an alle Schülerinnen zu appellieren 
ihre Fahrräder abzusperren. Schließlich führt an 
den Radständern auch ein viel begangener Wan-
derweg vorbei - und Gelegenheit macht bekanntlich 
Diebe.  

 

Nicht weniger ärgerlich sind die Schmierereien von 
Schülerinnen im Hausaufgabenraum hinter der 
Aula. Unsere Hausmeister hatten solche Schmiere-
reien aus dem Frühsommer überpinselt und jetzt 
gibt es erneut Beschädigungen. Diese stehen in 
einer Reihe mit Beschädigungen im Toilettenbe-
reich und mit Kakao-Spritzern am Automaten. Na-
türlich sind das Einzelfälle, die von fast allen Schü-
lerinnen beklagt werden. Wenn wir dem Treiben 
aber Einhalt gebieten wollen, dann sind wir auf die 
Mitteilungen der „schweigenden Mehrheit“ ange-
wiesen. Zu den Getränke-Automaten ist zu sagen, 
dass wir sie beim nächsten Anlass abschalten wer-
den. Ein solcher Anlass könnten auch die achtlos 
weggeworfenen Kaffeebecher sein. –  

 

Insgesamt gut angenommen wird unser neuer 
Parkplatz und das Zufahrtsverbot wird tadellos be-
achtet. Leider holen aber noch viele Eltern ihre 
Kinder an der Buswendeschleife ab. Bitte gewöh-
nen Sie sich auch beim Abholen daran, den Park-
platz als Treffpunkt zu vereinbaren. Die neue Be-
schilderung, die jetzt nach und nach angebracht 
und optimiert wird, bringt im Bereich der Buswen-
deschleife ein absolutes Halteverbot. Behinderte 
haben übrigens freie Zufahrt und können an der  

 

Schlosskapelle halten oder parken. Diese Ausnah-
meregelung gilt auch, wenn Schülerinnen wegen 
einer Fuß- oder Beinverletzung vorübergehend 
gehbehindert sind. 

 

Wie im letzten Schuljahr ist auch in diesem Spät-
herbst die Abgabe an die Landeselternvereinigung 
bzw. an die EVO in Höhe von 50 Cent zu entrich-
ten. Wir verdoppeln diesen kleinen Betrag, damit 
unser Elternbeirat bei seinem sparsamen Budget 
nicht ausschließlich auf Mittel des Fördervereins 
angewiesen ist. Sicherlich haben alle Eltern dafür 
Verständnis, dass am kommenden Montag von 
allen Schülerinnen 1 Euro für EVO und Elternbei-
rat eingesammelt wird. - 

 

Im laufenden Schuljahr gibt es wieder in jeder Klas-
se mindestens einen Elternabend, der in der Regel 
ein Hauptthema hat. Für die 5. Klassen wurde be-
reits im Oktober einer durchgeführt und auch in der 
6b fand schon ein Elternabend statt. Die Eltern der 
5. und 7. Klassen werden im Frühjahr über die 
Sprachenwahl informiert. Bei den Elternabenden 
der 8. Klassen geht es demnächst um das Skilager 
und bei den 10. Klassen vor Ostern um die Berlin-
fahrt. Der Informationsabend für die Eltern der 11. 
Klassen zur Kollegstufe ist auf den 22. November 
terminiert. Offen ist noch das Thema für die 9. 
Klassen. Darüber hinaus sind unsere Klassenlei-
tungen gerne bereit, konkrete Anregungen aus der 
Elternschaft aufzunehmen und umzusetzen. -  

 
Abschließend möchte ich besonders auf den 1. 
Elternsprechtag am 24. November hinweisen. Er 
beginnt bereits um 16 Uhr mit dem Bücherbazar 
des Elternbeirats. Ab 17 Uhr bis 20 Uhr können Sie 
fast alle Lehrkräfte zu kurzen Gesprächen antref-
fen. Beachten Sie bitte die zusätzlichen Informatio-
nen in dieser Schl osslaute.  

 

Mit freundlichen Grüßen 
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Termine 

21.11.05 19:30 Uhr: Elternbeirat 
22.11.05 19:00 Uhr Informationsveranstaltung für 

Eltern und Schülerinnen der 11. Klassen 
23.-25.11.05 Tutorinnenfortbildung in Königsdorf 
24.11.05 1. Elternsprechtag 
25.11.05 Herbstball im Kurhaus Bad Tölz 
26.11.05 Ehemaligen-Treff, Abitur 1980 
05.-07.12.05 KoKo-Tage der 5a 
07.-09.12.05 KoKo-Tage der 5b 
13.12.05 Reaktionsschluss Schlosslaute N r. 4 
15.12.05 Schl ossl aut e Nr. 4 
 

�  

 

Elternsprechtag 
am Donnerstag, 

den 24. November 
Herr Dr. Bücherl 

 

Am Donnerstag, den 24. November 2005, findet der 
1. Elternsprechtag in diesem Schuljahr statt. Sie 
können fast alle Lehrkräfte Ihrer Töchter besuchen, 
und zwar von 17:00 bis 20:00 Uhr. Bitte bedenken 
Sie: Für ausführliche Gespräche ist dieser Tag nicht 
geeignet; sie sollten mit maximal 10 Minuten pro 
Lehrkraft auskommen. Für die Besprechung größe-
rer Probleme nutzen Sie bitte die wöchentlichen 
Sprechstunden oder Sie vereinbaren einen eigenen 
Termin. 

Nutzen Sie bitte das Angebot des Elternbeirats 
(Bücherbazar im Jagdsaal ab 16 Uhr) und der SMV: 
Kaffee und Kuchen. 

�  
 

Adventskalender 
HANS-GEORG ALTMIKS 

 
 

 
Wie in den letzten Jahren bieten auch dieses Jahr 
die ReligionslehrerInnen den Schülerinnen und 
ihren Familien den Essener Adventskalender zum 
Kauf an (Preis: 2,10 

�����

 
 
Der diesjährige Impuls-Kalender hat den Titel „Er-
wartungsvoll“ und lädt Kinder und Eltern ein, die 
Wartezeit sinnvoll zu nutzen und die Weihnachts-
zeit bewusst zu feiern. Er reicht vom ersten Advent 
(27. November) bis zum Fest der Heiligen Drei Kö-
nige (6. Januar). 
 

Der Kalender des Bistums Essen enthält 
Geschichten, Brauchtum, Bastelideen, Rezepte, 
Impulse zum Stillwerden, Rätsel, Spiele und vieles 
mehr. Jeder Tag ein neuer Impuls! 
 
Er eignet sich besonders für Schülerinnen der 
Jahrgangsstufen 5 bis 7. Nähere Informationen im 
Internet unter www.essener-adventskalender.de 

�  

 London 

Nora Linnerud 

 
London ist eine Weltmetropole. Das weiß eigentlich 
jeder. Aber so schön hätten wir uns diese tolle 
Stadt nie vorgestellt. 
 
Vom 30.September bis zum 9. Oktober nahmen 
vierzehn Schülerinnen des St.-Ursula-Gymnasiums 
Hohenburg am Schüleraustausch mit St. Marthas 
Senior School teil. Natürlich fuhren wir nicht allein. 
Mit uns fuhren Herr Teufel und Frau Wittreich . 
 
Freitag morgens gings los. Erst nahmen wir die 
BOB und dann die S-Bahn zum Münchener 
Flughafen, und natürlich, wer mich einmal kennen 
gelernt hat wundert sich nicht darüber, dass 
ausgerechnet ich meinen Pass und mein 
Portemonnaie –im Auto meines Vaters-  vergesse!  
Das war ja klar! 
 
Als dann nach zwei Stunden endlosen Wartens 
endlich mein Vater kam, waren wir, glaub ich, alle 
erleichtert wie noch nie. 
 
Dann ging um 15 Uhr endlich unser Flieger nach 
London Heathrow. Nach einem, meiner Meinung 
nach, viel zu kurzem Flug landeten wir glücklich in 
London. Als wir auch die eineinhalb Stunden quer 
durch Londons „underground“ bis nach Cockfosters 
geschafft hatten, wurden wir dort von unseren 
Gastfamilien abgeholt. 
 
Samstag und Sonntag waren wir alle bei unseren 
Familien und wenn ihr wissen wollt, was wir dort 
gemacht haben, müsst ihr uns im einzelnen 
befragen, denn das Wochenendprogramm wurde 
von den Gasteltern individuell gestaltet. Trotzdem 
sahen sich einige von uns am Samstag beim 
Bowling wieder. 
 
Montag durften wir das gleiche tun, was ihr 
wahrscheinlich auch gemacht habt: Die Schulbank 
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drücken. Und ehrlich gesagt, sobald man mal im 
„sprach rhythmus“ drin war, fiel es einem gar nicht 
mehr so schwer dem Unterricht zu folgen (im 
Gegensatz zu hier, obwol wir ja die selbe Sprache 
wie unsere Lehrer sprechen.) 
 
Dienstag gings endlich auf nach London. Zuerst 
fuhren wir zum „Tower of London“, dann in den 
„White Tower“ und dann… durften wir sie sehen! 
Die echten! Die Kronjuwelen! Naja, auf jeden Fall 
sahen sie ziemlich echt aus. Obwohl ich meinen 
Modeschmuck nie außer Haus aufbewahren würde. 
Dann überquerten wir die „Tower Bridge“ um 
danach noch einmal umzukehren, bis zu einem der 
beiden Türme in dem wir per Aufzug nach oben 
gelangten. (Zum Henker) 
 
Mittwoch ging es nach „camden town“ wo es uns 
allen sehr gut gefallen hat. Leider mussten wir früh 
gehen, denn erstens sind Männer (z.B. Herr Teufel 
� ) einfach nicht für shopping zu haben und 
zweitens wollten wir ja auch noch in das Musical 
„The Lion King“ und ich kann euch sagen, es ist 
unglaublich. Obwohl das Musical auf Englisch 
gespielt wurde, verstand man die Geschichte durch 
die tolle Darstellung der Schauspieler.  
 
Donnerstag waren wir in der berühmten „St.Pauls 
Cathedral“. Zu meinem Leidwesen muss ich euch 
berichten, dass wir die 530 Stufen bis zur goldenen 
Gallerie hoch gehen mussten und dass das kein 
Vergnügen für Leute mit Höhenangst ist (ich stand 
Todesqualen aus und ihr werdet mich nie wieder da 
hinauf zwingen). Als wir oben waren, hätten wir 
eigentlich eine tolle Aussicht haben müssen, von 
der aber nicht viel übrig war. (Seit „Asterik’s bei den 
Briten“ wissen wir, dass es in England entweder 
regnet oder Nebel hat.) Danach ging es ins „London 
Dungeon“, das eigentlich fast allen das Gruseln 
lehrte und wenn Herr Teufel (den Beelzebub mit 
dem Teufel ausgetrieben) uns nicht aus dem 
Spiegelkabinett geführt hatte, säßen wir 
wahrscheinlich noch heute dort drin, 
angstschlotternd. 

�  

 

Schulinterner 
Nachhilfedienst 

 
Carmen Kersting 

 

Für alle Schülerinnen, die Nachhilfe a n b i e t e n  
möchten oder Nachhilfe s u c h e n, steht ab sofort 
im Sekretariat ein Ordner zur Verfügung,  in den sie 
sich eintragen können, um durch unseren schulin-
ternen  Nachhilfeservice  schneller jemanden finden 
zu können.  

�  

Skilager 
 

Dieter Renz 

 
Am 24. November 2005 (Elternsprechtag) plant die 
Fachschaft Sport eine Skilagerinformation für alle 
Eltern der 8. Klassen. 
Zeit: 16:00 Uhr 
Raum: Aula 

�  

 

Nachricht vom 
Elternbeirat: 

Gespräch und Flöhe für 
Schulangelegenheiten 

 

Dr. K Ulbricht 
 

 

 
Am 1. Elternsprechtag im Sj 2005/06 bietet der 
Elternbeirat Gespräche und Flöhe ab 16,00 Uhr im 
Jagdsaal an. 
 
Bei den „Flöhen“ handelt es sich um Bücher, Video-
Cassetten, CD, Audio-Cassetten und Ähnliches, die 
von Mitgliedern des Elternbeirats gespendet wer-
den. Der Ertrag ist für Schulangelegenheiten spe-
ziell zur Erfüllung von Aufgaben und Verpflichtun-
gen des Elternbeirats (z. B. Geschenke für neue 
Schülerinnen oder Gäste bzw. Besucher) gedacht. 
Hier ist auch Gelegenheit für Gespräche über die 
Schule. 
 
Wir laden alle Eltern und Angehörigen herzlich zu 
einem Besuch ein. 

.�  

 Hilfe 
 

Frau Willibald 

Der „Fundsachen-Schrank“ unserer Schule ist zum 
Bersten gefüllt und beinhaltet hauptsächlich Klei-
dungsstücke und Brotzeitboxen. Wenn Ihre Kinder 
etwas vermissen sollten, dann mögen sich diese 
entweder den Schrank in der Eingangshalle hinter 
dem Vertretungsplan näher anschauen oder die 
Sportlehrerinnen fragen, da auch in der Sporthalle 
viel liegen bleibt. Es tut einem im Herzen (und 
Geldbeutel� ) weh, wenn man etwa nagelneue 
Turnschuhe oder offensichtlich handgestrickte Pul-
lover sieht, die entweder vergessen oder gar „ent-
sorgt“ wurden.  
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Schullandheim 
der siebten 
Klassen in 

Regensburg 
 

Rosalie Müller 
 
Am 24. Oktober war es soweit: Wir, die 7. Klassen 
fuhren mit Herrn Becker, Frau Fahrner, Frau Melf 
und Herrn Kaul ins Schullandheim! Als wir dort an-
kamen, gab es ein leckeres Mittagessen. Danach 
wurden uns die Zimmer gezeigt. Wir waren alle 
begeistert davon und packten gleich aus. An die-
sem Tag stand Stadtrallye auf unserem Programm. 
Wir wurden in Gruppen eingeteilt und schon ging es 
los: Wo zum Beispiel befindet sich die Statue einer 
Jungfrau südlich am Dom? Und während wir mit 
viel Eifer und guter Laune versuchten, die Aufgaben 
zu lösen, was haben da wohl unsere Lehrer ge-
macht? – Erwischt haben wir sie dann in einer Eis-
diele. Am Abend wurde noch lange gelacht, ge-
ratscht und Chips gegessen.  
Am nächsten Tag waren wir mit einem Schiff auf 
der Donau unterwegs. Von der Klasse 7A wurde 
auch noch ein sehr gelungener Spieleabend veran-
staltet.  
 

Am Mittwoch haben wir den Regensburger Dom 
und die Alte Kapelle bestaunen dürfen. Eine Tropf-
steinhöhle bei Kehlheim besichtigten wir am nächs-
ten Tag. Dort konnten wir sogar eine Fledermaus 
flattern sehen. Anschließend führte die 7B ihre Mo-
denschau vor, bei der es viel zu lachen gab und die 
7A sogar einen Überraschungsgast eingeladen 

hatte: Herrn Karsunke. Und leider war dann viel zu 
schnell Freitag: Auf Wiedersehen Schullandheim! 
Auf Wiedersehen Regensburg! Mit dem Zug ging es 
wieder zurück und alle waren sich einig, dass diese 
Woche ein besonderes Erlebnis war. (…) Vielen 
Dank an unsere Lehrer, die jeden Tag etwas Aufre-
gendes organisiert hatten und ganz besonders da-
für, dass wir in Kleingruppen die Stadt ohne Auf-
sicht erkunden durften! Wir hoffen, dass die nächs-
ten siebten Klassen auch so viel Spaß haben wer-
den. 

�  

Ausblick: 
In der nächsten Schlosslaute folgt der Bericht über 
die Studienfahrt des erweiterten LK Deutsch der 
K13 in die Toskana mit intensivem Kulturprogramm 
in Florenz, Siena, Volterra, San Gimignano und 
Mantua. Diese freiwillige Fahrt in den Ferien war 
ein voller Erfolg - fast schon wie Urlaub (trotz der 
vielen Kirchen, Museen, Baudenkmäler ... ... ...). 

Rolf Quandt 
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Redaktion: Dr. Rainald Bücherl, Rolf Quandt, 
Daniel J. Faust 
E-Mail: schlosslaute@st-ursula.net 
Die 4. Ausgabe der Schl ossl aute Schl ossl aute Schl ossl aute Schl ossl aute im Schuljahr 
2005/06 erscheint am 15. Dezember. 

Die Schl ossl auteSchl ossl auteSchl ossl auteSchl ossl aute wird auf unserer Homepage 
(http://gymnasium.st-ursula.net) eingestellt. Sie 
finden diese und vorausgehende Ausgaben 
unter „Aktuell“, „StUG intern“ und im „Archiv“

 


